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Konkurs- Aussehreibullft

Vom l . November l 8 6 l angefangen find
!8 kaist'll. Ferdinand'sche Stipendien, davon
8 per 157 si. 5« kr. ö. W.
und It) pel . . . l l)5 » — „ „
zu verleihen.

Zum Gcnuffe sind berufen: Studierende aus
Innerösterreich unter gleich würdigen, aber vor»
zugsweise gcborne Kärntner, und es ist der
Genuß auf kcine Studienabthcilung beschrankt.

Diejenigen, welche um eines dieser Stipen-
dien zu konkunrcn beabsichtigen, so wie I^'ne,
welche bercitS im Genusse eines Kaiser Feldi-
nand'schen Stipendiums von ll>5 fl. stehen,
sich um ein höhelcS, im Iahresbetrage zu,

157 fl. 50 kr. biwerben wollen, haben ihre
oießfalligen Gesuche, belegt mit dem 2auf-,
Impfungs.' und Armuthsscheine, dann mit den
Studienzeugnissen bis l5 Jänner lk<52, ent-
weder unmittelbar oder im Wege der vorge«
setzten Studien » Direktionen bei der Landesbe»
Horde zu überreichen.

K. k. ^andesbehörd,,'. Klagenfurt am 12.
November 186«.

Z <5, » (l) ^ H K u n d m a ch n u st. Nr tt^3
«« ^ Die in dem nachstehenden Verzeichnisse enthaltenen, an die gefertigte k. k. Postdirektion eingesendeten Fahlpostsendungen aus dem
Velwaltungsjahre ltt6<) sind von den Aufgebern seit Jahresfrist nicht erhoben worden, weßwegen dic Eigenthümer hiemit eingeladen werden,
dieselben unter legaler Nachweisung ih'cs Eigenthumsrechtes und gegen Entrichtung der darauf aushaftcnden Portogebühren binncn dr^i Mo-
naten, vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, hieramtS zu erheben, widrigens nach Verlauf dieser Frist damit nach den Bestimmungen
des §. 3 l der Fahrpostordnung vom Jahre !838 vorgegangen weldcn wild.

Von der k. k. Post,-Direktion. Triest am 28. November l k l i l .

ss AufgabS. V-stim- «.. ^ ^ ^ ß ß' Aufgabs. Nestlm. 3 D ^
.' I amt mungsort ^ " " c ^ Z ^ , ^ ^ «nngsort Adresse D Z K

» Br.ef Trieft Pavia Owen 2 4 - - - , 7 55 Brief Pola Bieste Pntckard ? 3 0 - - - U
2 « « Groß.Goritza Smech 2 - - ,« 5« >> » z^rona Wich 2! ü
» » » Oedendurg Bidoli 2 ^ ,5 5? " Neustadt! Bleiburg u chaa ,! - ,<>
^ " " P ^ " ' ^ e . ^ U ,« » » Hassan' Ncm/ ! _ ! ^ !
^ " » „ Wa.da 2 - ^ - - , I 59 » " (5iui Gori chig 1 __!

^ " ' ^ a l " Welly 4 l 4 > « , " Lherso Pola Tarabochia l ,«
9 " " A'"" I " ' " ^ ' ' - 2 « 62 " " Ragusa H.mberger ? ' 5 « > - - _ ' i o

,^ " " c ^ ? ' " , , ^ " " ' a . 2 - - - _ _ ^ , tj3 » Krainburg Verona über 2̂  !?
W » . Moschen.tze Barazal 7« ^ - _ _ , « « , » » ., Noblck . ^ n 1 ^ 3

» " " Venez.a Albergo 2, - - . ' l «5 « Dignano Wa.aödin Mosusich 5 ^ - - > - 22
1 . . Przemyöl Maikowöky 4 ' - — _ . « « « " Gradisca Venez.a Curwlo - ! - _ "

' ^ " " Nlsmondo Rovlgno <z — > 9 «7 " Obcrlaibach Bassano ^ , , ^ ,i ^ >
" " " Pola Prlnupal l U «^ " Monfalcon«» Imola Di'Schi 4 - , - ,2
« " " Verona Tondcr ^ — - ,ü «!, " P.smo jUl>nl<-<jl.^<. Dacotte 2' !— '

«2 » » V.»ezi» Band. « 4 IX , « >> » ^ W " ^ ^ - <° ' " "

" ' ' « ? " " ^"l< »' « , » » Laidach M t a u W<,!chcidrr 4 - > " > 2 '.3
«6 » » V.r°«° «°uk ^ >. 8« » » Wien N t s t 3 - z 3 V ' »

' " - » «""»a To«« l !, «ü » » Rom V°l.l,i - > « ^ 3 «

»» . . Tricst Hust « » « - ! ,l« S» » « ? « ° " ^ , " »̂  ?
<» » „ N,«nza M«ini ^ l — —33 »^ » » ? ° !^ , ' i , "

" « „ Vassono K°ß!« 8 ! ! > ^ '> » " » « , 1 , " - < , » , 3 Ul
<5 . » Ag.am Roch > - !,. «« >. >> 5 I U c h . " « . . _ , ^

4« » „ V'.°na Ta.zh.r 5 ! - - ! ! 2 l,.z '> » Aomg^on - ^ - ^ « s.2.".
<» » » Uoinc Tavern 2 - - ! - - > « .«3 » » > «7'M . ^ - l » , , 3

k' . » Laibach Ne,ß __ , . .5. ..5 « . ^ H" ' " ° " « ^ "
e» m^' i^,^ <̂ s,»>n̂  ê  ,.».. « «Ulla revl — >« 2 4 5
" » » » !/logalo ^oppa 5 — l<Ni » » ? ^ . l ^ . .ŝ > , ^ . . .
^« sr..i«tt> ^ . ^ I ^ - « i .,,_ l Supantschltsch — lb— l^
53 » ^ Tueste Iurastn 3 ! ltt7 " ^ z Geulick »75 ,! » 2'̂ U
5< ^ » Sagon Polschak 5 - - - - l 3 ^ " ' ' ^ » " ,̂  » 2.jl>
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Z. 454. 2 (2) in! Rr. ' ° " / , , ,
^feilbietnugs - Kundmachung.
Am lU. d, M . Vormittag werden in der

Kanzlei dicscä k. k. Hauptzoll - und Gefallen,
ObcramlcZ nachstehende Gegenstände, als:
1' ' /^Pfd. Papierardeiten, ! ' / ,<, Pfd. feines Glas,
15 Pfd. Bücher, l5. Pfd. zollfreie Reiseffckten
und ein Rcisckoffcr gegen sogleich bare Bezah-
lung durch Meistbot feilgeboten werden.

K. k. Hauptzoll- und Gefallen , Qberamt
Laibach am 2. Dezember I » 6 l .

Z. 455. '» "(2) Nr. 7583.
Kundmachung.

Wegen den dermalen in Laibach herrschen-
den Blattern, welche bereits einige Opfer for»
derten, wurden die gesetzlich vorgeschriebenen
Maßregeln zur Hintanhaltung der Weiterver-
breitung der Krankheit durch die Durchführung
der Nothimpfung und Wiederimpfung getroffen.

Die Nothimpfung sämmtlicher ungeblatterten
oder ungcimpften Individuen wird, mit 9. d. M.
angefangen von Haus zu Haus durch die bei-
den Stadtwundarzte und die Revaccination
der bereits Geimpften, vom N. d. M . angefan-
gen, an jedem Montage Nachmittags zwischen
2 und 4 Uhr im magistratlichen Expedit unent-
geltlich vorgenommen werden.

Dic Bewohner Laibachs werden eingeladen,
sich im eigenen Interesse'an dieser, durch lang-
jährige wiederholte und unbestrittene Erfahrung
als die zweckmäßigsten VorbeugungSmittel an-
erkannten Vorkehrungen in möglichster Ausdeh-
nung zu bctheiligen.

Stadtmagistrat Laibach am 2. Dezember
18U»

Z7^ lN7 a (3) Nr. ?57«
Der Stadtmagistrat wird am !2 . Dezem-

ber d. I . Vormittag von 9 bis 12 Uhr eine
Lizitationsverhandlung über die im laufenden Vcr>
waltungsjahre l k " ' / . , vorkommenden Schloffer-.
Schmid - , Wagner-, Faßbinder-, Spengler-
Glaser - und Anstreicher - Arbeiten, und dann über
die Lieferung von Vauzeugsstücken und Nägeln
vornehmen und ladet hiczu die verschiedene«
Meisterschaften und Unternehmungslustigen ein,

Stadtmagistrat Laibach am 3l). Novem-
ber I 8 6 I .

Z 44». » (3) Nr. 7577.
Der Stadtmagistrat wird am !N. Dezem-

ber d. I . Bormittag von I t t bis 12 Uhr eine
Lizitationsverhandlung über die im laufenden
Vcrwallungsjahre 18^'/«, vorkommenden Zim-
mermannsarbeiten vornehmen, und ladet .)iezu
Unternehmungslustige ein.

Stadtmagistrat Laibach am 30. Novcm-
der 186 ' .

Z. 2!20 a. (2) Nr7^l308.
I d i l t.

Von dem k. s. Vrzirksamte Planilia, als Gl«
richt, wird hicnnt bckaintt gemach!:

ES sei über dns Ansuchen deS F'irst Windisch,
grah'scheu NelUamtes HaaSberg. gegen Johann Pe«
lrovzliizl) von Niederdorf ?lr. 19. wegen aus dem Vtlgkiche
uom 2. August 18i)4. Z. 8226. schuldig,,, 89 fl. 8 l lr.
ö. W. <-'. .<>. r., in die ektlutive öffenlliche Versteige«
ru»g dlr. dem Leßtcrli gehörigen, in, Grundbuche Haas«
berg 5ui) Rcklf. ?ir. 687 vorkommenden N,alitat, im
gerichtlich erhobenen SchaßlUigswerthe von l732 fi.
Ll) kr. ö. W.< gewilligct und zur Vornahme derselben
die ercklilive FcilbictuligS - Tagschlliig auf den 20. D,.
zcmbcr 1861, auf dcn 2». Jänner und auf den 28. Fe.
lmiar 1862. jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Oerichtesltzc mit dem Anhange bestimmt niorren.
daß die feilzubietende Realität nur bei der khten Frilbie.
lung auch unter rcm Schähuligsnierlye an dcn Meistbic«
tenrei, hmlcmgeqedcn wcrde.

Das Schäßungsprotosoll, der Grundbuchöerlrakt
m,d die Lizitationsbcdingnisse können bel diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

ss. k. Bezirksamt <planina. als Gericht, am 20.
Oktober 1861.

Z? 2^20 K^ ( 2 ) ^ ^ r . 83l l .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Planiua. als Gericht,
wird bltmil bekannt gemacht:

Es sei über daS crckutive Ncalfellbicluugs.Meas.
sumirungs. Ansuchen des Anton Pltrizh von Zirlniß.
gegen Andreas und Antou Ianeschtzh von Niedeidorf
Nr. 6^, wegrn aus bem gerichtlichen Vergleiche vom

10. März 18Ü4. Z, 2737. schnloigtn 103 fi. 34'/ , kr.
ö. W. «. «.«.ill die ercklltiue öffentliche VerNeigenmg
der, dem Llytcrn gehörigen, im Gllmol'uche der Pfalr<
glllt Zilkliiy ->uli Nlktf. Rr. 1«. Urb. Nr. 14 uoikom«
mcnren Neaütät, im gerichtlich erhobeneu Schützlings-
werthe uon 1>19 fi. 12'/, kr. ö. W.. gewilüget und
zur Vornahme desselben die cleklltiocn NealfciU'le»
tllngötagsatzullgcn auf den20. Dezember 1861. aus den
2lj. Jänner und auf den 1. März 1862. jedesmal
Vormittags uom 10 biö 12 Uhr im GericktSsiye mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzlibiltende
Realität mir bci der Irhien Fcilbittuilg auch u>,ter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden hilitangegebe»
werde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundbuchöerlrakt
und die Lizitationöbediiignisse können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstuilben eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Planina, als Gericht, am

20. Ollober 1861.

Z. 2036. (10) - —

gepelzte, psianzenartige M a u l b e e r v a U M e ,
von im Blatte ausgesuchter Qualität, wovon
die eine Hälfte in großen Stengeln und die
andere Hälfte in Stammen mit Wurzeln für
Hecken und Lustwäldchen besteht, sind zum
Verkaufe vorräthig, und befinden sich theilweise

in I^n^il^nn (8 Meilen von ^^i'n«) und theil«
weise in l lnv i^o bei der National-Gaüanstalt.

Kauflustige: Private, Gemeinde-Administra-
tionen, Genossenschaften, Bau - Direktionen, In<
stitute u. s. w. belieben sich zu wenden an den
Gefertigten oder an seine Agenten i n :

UI«ßi»<?, (^ulNrnlli! 8ün liarlulolneo;
^ o » Q « U l l , 8nn (^iicinno, l̂ allu ülnß^iori,

IVr. 6007:
^ » « l n v » , s«IiiX20, ?i«lmi, riviorn 5»n Uê

" V v i t t n n . soltorivg V̂s. 1203, und
« « v i x « . bei der Gasanstalt dcS Gefertigten.

B.i ?lbnahme einer größeren Parthie im
Betrage von »0«w Gulden, werden hinsichtlich
der Zahlung sehr annehmbare Bedingungen
gestellt.

Jakob Ermacora.
Z. 2080." (3)" ' ' "

Das ' "

HllNöNr.iKsmmtGlllten
in der Krakau-VorstM, ist qcqctt
gute Bedinsslliffe zu verkaufcll.

Z. 20N9. (3) OsgtN jede V<»f>ilschm'q dnich Vlüstsr- und Mnrffnschii^ s,e,^!iN) .q,,!chllt.
Der believte, angenehm zu nehmende echte

Ichneeberg's Kliluter-Allop ^ 5 f F ! ^ ^ ^ . ^ ^
I n Laib ach bei ^ V l » , o » „ , M la^or . Apotheker «zum goldenen Hirschen" am Marienplatz^.^».

In Ns« îdtl: Dom. Ni lzol i , Apl'th,fer, !> In O r̂z: « . N. Vontoni, Apl?thsl,r. ^ ' ^
^ Omünd: Johann Maroclttti. „ alurlfeld: Fried. Bömches, ^ ' ' ' ^
. Wî pach: Ios. i». Dollenz. .. Wara^in: I . Halter, ,
„ Vill«ch: Andreas Ierlach. .. Aqrom: I . Horaczek,

Preis pr. Flasche snmmt OebrauchS.Ainvelsllllg fi. l . Htt kr. öst. N5.
l^H^ Zugleich kann durch die Herren Deposltaire bezogen werden:

^ . N H ^ K l i I I I ^ A ' T i o i n ss,r Vrust' und km!gl»lti0lN und Gchwiilbsllcht lleillt Schacht,! 2 fl. dst. W.

^ . N H 0 U l 1 U 1 ^ N » H 0 l X - I ) O N l ) < ) I 1 8 <,ls Aufrichtullgsmitt.l bti °big,n L,id,n 5)0 ,r. 0, W.
^ i " l Vl'»'l^'»'^ii N'^'»1 - I^^^L-i-/-»-^ bit bewährten, von c««m k. lc. 0de5« l̂« .«lr>„,»>^!t.
^^^Nl^I^cl^^Il ^ IlUkd^^ P„jz ^ Schachtel 23 lr ist W

I ) l ' . Ü L O I ' l^ ^ i O ^ V O Q O X ^ I ' l l l i . ^ Zur Si.'irsimg d,r Nerven u,lb Krüftigung dt« Hörptls, 70 l l . î ft. W.

^ ) l * 1 t 5 N i > W l i ^ O I ' Df. Waltci's ln London, skr Vichtl'idtüd,. l Flasche 1 st. 5 lr. i>st. W.

I > . ^V l IKL iN i ' ^ (308UII(11l(;it8' ^ p M ^ V O I N . 50 lr pr Fl«sch.

1^1'. ^V i I1 i6 im '8 668UNäI i6 i t 8 - ^ I ) f 0 i ^61N( )88 iF . 50 lr pr Flasche

, Broschüre üd.r ^pl6i>V61N V0N D r . I l i o i c o l . 50 ,r pr Flasch.
D r . I ^ N S l l l H r d ^ s 8 ^ ' 0 ^ 6 i 8 O 1 ^ O bei Dlüsenanschwelinngen, veraltetiN Hauta,«schlügen, «« lr.

Dr. Ndertmläts L a w o i ^ ,,^„„, .,^ 7 >
Haupt'Depot bei Ju l i us B i t tne r , slpotheler in Vlossgnlh. ,, ̂

Z. 2140. (Z) ^ ^ " ^

Die Niedeckage
der l. k. priu. ^

EhenMher Dmpsmhle k Nollgelsten-Mrik
bei 3 l Z T ^ . > t u V Q > > V « ' in Laibach, ,<!. ^

erlaubt sich hiemit einem hochverehrten T'. />. Publikum zur geneigten Abnahme" m 1
<?7i /̂-ttH und <m t /^a l / von Weizen- und Kukuruz-GrieS, allen Nummern von Roll- !
gerste (eigenes Erzeugniß), dann Weizen-, Gersten-, Roggen-und Haidcnmehl, letzteres !
von 7 ' / , fl. bis N fl. pr. Zentner, bestens anzuempfehlen. l

Außerdem sind auch gestampfte Gerste, Hirsebrei«, weiße und rothe Fisolen,
schönstes Rindschmalz, so wie auch feinst zerlassene ungarische Schweinfette zu, den
billigsten Preisen stets vorräthig. ^ __ ^
Z. 2748." (2) ' ^ ' '

W ^ ^ Gasthaus - Gröffnung.
Der ergebenst Gefertigte beehrt sich, einem geehrten Publikum bekannt

zugeben, daß er die Gasthaus-Lokalitäten „ z u r V e r e i n i g u n g "
im sogenannten Bittenz'schen Hause Nr. 127, in der Bahnhofgassc
in Laibach, eröffnet habe. Derselbe bittet daher um geneigten Zuspruch
mit dem Bemerken, daß er sowohl ausgezeichnetes Märzenbier, steirische,
Unterkraincr Weine am Lager habe, und nebst guter Küche für prompte
Bedienung gesorgt hat.

Anton Rasgon,
Gastwirth.


